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Mode für Jungs und

Mädels bis 176

KINDERMODE

KINDERMODE

Rothenfelsstraße 1 · IMMENSTADT
Telefon 08323/8573

Ecke Alleestraße · IMMENSTADT
Telefon 08323/9696002

Auf Ballerinas 

und Sandalen
DEDEDEDEDDDDDEDEDEEEEEE

20 %

Mode für Jungs und

Mädels bis 176

87561 OBERSTDORF    Spielhahnstraße 20 Tel. 08322/4906

Elektroanlagen

www.kuechenecke-jk.de

Ihr Küchenspezialist 
im Oberallgäu

der nächste  
OberstdOrfer 

erscheint am  
freitag, 3. August

redaktionsschluss ist 
am freitag, 13. Juli

Der nächste Winter kommt bestimmt. 
Jetzt an die Wartung denken!

Sonthofen 
Telefon 0 83 21 - 67 6120

Blaichach 
Telefon 0 83 21- 8 49 22

Oberstdorf 
Telefon 0 83 22 - 9 52 89

bernhard.ohg@allianz.de 
www.allianz-bernhard.de 100JAHREÜBER

seit 1910 Generalvertretung der Allianz-Versicherung

!WIR KAUFEN
BAUGRUNDSTÜCKE 
IN OBERSTDORF

mit und ohne Altbestand

HAUS + HEIM � Oberstdorf �
08322-9670-0 � info@haus-heim.de

freuen uns auf Ihr Angebot -
prüfen sofort und entscheiden schnell !
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lieBe oBerstdorferinnen
und oBerstdorfer,

vor zwei Jahrzehnten aus einer Idee 
geboren, hat sich der Oberstdorfer 
Musiksommer mit den Jahren zu 
einem viel beachteten und erfolg-
reichen Musikfestival entwickelt. 
Mit Professor Peter Buck, seiner 
frau Rosalinde Brandner-Buck und 
helga Große-Wichtrup sind enga-
gierte Initiatoren und Organisato-

ren am Werk, die das Musikfest mit großer Begeisterung vor-
antreiben. In diesem Jahr erwarten uns Begegnungen von Klas-
sik und Volksmusik, von Natur und Kultur, von Vergangenheit 
und Gegenwart. Und wir dürfen uns auch wieder freuen auf 
klassische Musik in exklusiven Konzertsälen, dargeboten von 
ausgezeichneten Interpreten, renommierten Künstlern und 
preisgekrönten Nachwuchsmusikern. Ich lade Sie herzlich ein, 
bei diesem musikalischen Ereignis dabei zu sein. 
Ein Ereignis aus dem Sportbereich fand erst vor wenigen Tagen 
statt. Bei der Ehrung für nationale und internationale Erfolge 
konnten wieder bemerkenswert viele Sportlerinnen und Sport-
ler ausgezeichnet werden. Der Markt Oberstdorf verlieh dabei 
die Verdienstspange Sport an carolina Kostner, Weltmeisterin 
Eiskunstlauf 2012, und christoph Milz, Vizeweltmeister 
 Shorttrack-Team 2011. herzlichen Glückwunsch an alle 
 Sportlerinnen und Sportler.
zu feiern gilt es ein weiteres Ereignis: Der Verband der heil-
klimatischen Kurorte Deutschlands verlieh am 19. Juni Oberst-
dorf das Prädikat „heilklimatischer Kurort – Premium class“ für 
weitere zehn Jahre. Dem Team der Kurbetriebe herzlichen Dank 
für den tollen Einsatz.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer!

Ihr

Laurent O. Mies
1. Bürgermeister
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Das Winterhalbjahr von November bis April steht unter 
einem positiven Vorzeichen: Denn sowohl bei den Übernach-
tungen als auch bei den Meldungen steigerte Oberstdorf die 
zahlen im Vergleich zum Vorjahr. Bei den Übernachtungen 
schlägt sich dies in einem deutlichen Plus von 5,2 Prozent 
(961.002 Übernachtungen) nieder. Bei den Meldungen er -
reichte der zuwachs mit 170.708 Meldungen sogar 7,7 Pro-
zent im Vergleich zum Vorjahr und steigt damit auf Rekord-
niveau. Der Vergleich der vergangenen zehn Jahre zeigt 
deutlich, dass die Wintersaison 2011/12 im Bereich der Mel-
dungen die erfolgreichste Saison seit zehn Jahren ist. zum 
Vergleich: Im Winter 2010/11 lagen die Meldungen bei 
158.535. Diese erfreulichen zahlen hängen sicherlich auch 
mit den idealen Wintersportbedingungen zusammen, die die 
Gäste in den Skigebieten der Region Oberstdorf/Kleinwalser-
tal vorgefunden haben, sowie mit einer verbesserten ferien-
regelung. Allerdings verwendete Tourismus Oberstdorf 
zusätzlich mehr Marketingbudget zur Bewerbung der Win-
tersaison. Die Analyse der Übernachtungszahlen der vergan-
genen Jahre weist in den Wintermonaten ein noch größeres 
Steigerungspotenzial als in den Sommermonaten auf. Auf 
diese Entwicklung reagierte Tourismus Oberstdorf mit einer 

eine erfolgreicHe Wintersaison für oBerstdorf

Anpassung der Marketingstrategie. Und die zahlen geben 
dieser Optimierung recht.
Auch die Anzahl der Betten hat wieder leicht zugenommen: 
Diese konnten von 16.804 Gästebetten im Vorjahr auf 
16.966 Betten gesteigert werden. Oberstdorf liegt mit einer 
durchschnittlichen Aufenthaltsdauer der Gäste von 5,6 Ta -
gen immer noch sehr gut, wenn man den allgemeinen 
 Reisetrend zu Kurztrips berücksichtigt. Insgesamt verzeich-
neten die Beherbergungsbetriebe 56,6 Belegtage in der 
 Wintersaison 2011/12 und steigerten diese um 4,2 Prozent 
(2,2 Tage) im Vergleich zum Vorjahr. Um den gleichen Wert 
erhöhte sich die prozentuale Auslastung auf 31,3 Prozent.
Tourismus Oberstdorf schließt mit diesem Ergebnis eine 
erfolgreiche und sehr zufriedenstellende Wintersaison ab. 
„Der Winter 2011/12 kann sich wirklich sehen lassen“, freut 
sich heidi Thaumiller, Tourismusdirektorin von Oberstdorf. 
„Wenn man bedenkt, wie groß die Konkurrenz auf dem 
Markt der Wintersportdestinationen ist, sind die positiven 
zahlen umso erfreulicher. Mit einer Steigerung der Meldun-
gen um 7,7 Prozent ist uns ein tolles Ergebnis gelungen. 
Mit einer erfolgreichen Wintersaison starten wir natürlich 
beschwingt in die Sommersaison.“

Urlaub ist die schönste zeit des Jahres – und wird noch 
schöner, wenn man schon bei der Online-Buchung der 
 Übernachtung gleichzeitig noch weitere Urlaubserlebnisse 
buchen und sich darauf freuen kann.
Der Oberstdorfer Urlaubsshop bietet Gästen diesen Service. 
hier können zusätzlich zu der Übernachtungsleistung noch 
die Skiausrüstung, der Snowboard- oder Kletterkurs, die 
Bergtour, das Leih-fahrrad, Eintrittskarten für die Oberstdorf 
Therme und noch vieles mehr gebucht werden. Dem Gast 
offeriert Tourismus Oberstdorf dadurch eine Vielzahl an 
online buchbaren Leistungen und gleichzeitig einen Über-
blick über das vielfältige Urlaubsangebot im südlichsten Ort 
Deutschlands. 
Die Buchung ist ganz einfach: Der Gast legt die gewünsch-
ten Produkte, die er entweder mit oder ohne Übernachtung 

der oBerstdorfer urlauBssHop – urlauB aus einer Hand

buchen möchte, in einen übergeordneten Warenkorb und 
schickt die Buchung ab. Danach erhält er eine Bestätigung 
per E-Mail. Werden verschiedene Leistungsträger gemein-
sam gebucht, entstehen separate Buchungen und Bestäti-
gungen. Die Bezahlung erfolgt vor Ort direkt bei dem ent-
sprechenden Leistungsträger. Alternativ kann der Betrag 
auch im Voraus bezahlt werden. Dafür erhält der Gast einen 
QR-code- Gutschein mit einem verschlüsselten, zweidimen-
sionalen Barcode, der doppeltes Entwerten verhindert.
für den Gast liegen die Vorteile auf der hand: zusätzlich zu 
seinem Wunsch-Gastgeber kann er sich mit wenigen Klicks 
seinen Traum-Urlaub zusammenstellen – mit allen 
gewünschten Erlebnissen. Lästiges Suchen entfällt und die 
Vorfreude ist schon bei der Buchung groß. Der Oberstdorfer 
Urlaubsshop bietet Urlaub aus einer hand.

Nach dem Brand am 9. März hat der Aufsichtsrat der 
 Immobiliengesellschaft Oberstdorf mbh (IGO) am 10. April 
beschlossen, das Gebäude im ursprünglichen zustand wie-
derherstellen zu lassen. Der Bauausschuss hat am 19. April 
dem Bauantrag zugestimmt, die Baugenehmigung datiert 
vom 21. Mai. 
Die Brandversicherung beauftragte das Architekturbüro 
horle, Oberstdorf, mit den Planungsarbeiten. Einige Arbeiten 
zur Wiederherstellung des Gebäudes laufen bereits, weitere 

geBäude marktplatz 7 Wird Wieder aufgeBaut

Ausschreibungen für die Gewerke sind erfolgt und werden 
von der Brandversicherung freigegeben.
Das Gebäude soll bis Ende des Jahres fertiggestellt sein.
für eventuelle Beeinträchtigungen während der Baumaß-
nahmen bitten wir um Ihr Verständnis. Alle Beteiligten 
 wissen um den sensiblen Standort und bemühen sich nach 
Kräften, die Beeinträchtigungen so gering wie nur irgend 
möglich zu halten.
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Die Einnahmen eines kommunalen haushalts richten sich 
nach den gesetzlichen Vorschriften der Gemeindeordnung 
(GO). Danach haben Gemeinden zur Erfüllung ihrer Aufgaben 
Einnahmen aus Entgelten für ihre Leistungen und im 
 Übrigen aus Steuern zu beschaffen, soweit die sonstigen 
Einnahmen nicht ausreichen. 
Es ist Aufgabe der Kommune, durch Ausschöpfung dieser 
gesetzlichen Einnahmemöglichkeiten alle entstehenden 
 Ausgaben zu finanzieren. 

Warum erhebt die Gemeinde Erschließungs-  
und  Straßenausbaubeiträge?
Ein wichtiger Teil des Beitragswesens sind die Erschlie-
ßungs- und Straßenausbaubeiträge. Beide sind zwar 
wesensverwandt, aber nicht identisch. Beide Beiträge 
 werden als Anliegerbeitrag bezeichnet.
Ihre Rechtsgrundlagen sind unterschiedlich. Sie basieren 
beim Erschließungsbeitragsrecht auf Bundesrecht (Bauge-
setzbuch – BauGB) und beim Straßenausbaubeitragsrecht 
aber auf Landesrecht (Kommunales Abgabengesetz – KAG).
Die hauptunterscheidungsmerkmale beider Beiträge liegen 
im Wesentlichen in zwei Punkten:
Der Erschließungsbeitrag wird für die erstmalige herstellung 
(also Neubau) einer Erschließungsanlage, beispielsweise für 
eine Straße, entrichtet. Der durch die Straßenanlieger zu 
finanzierende Kostenanteil liegt bei neunzig Prozent der 
Kosten. zehn Prozent der Kosten sind aus allgemeinen haus-
haltsmitteln zu finanzieren. Entscheidend ist hierbei die 
frage, ob das Grundstück von der Anlage erschlossen wird 
(Erschließungsgedanke).
Der Straßenausbaubeitrag wird für die herstellung, Anschaf-
fung, Verbesserung oder Erneuerung von öffentlichen 
 Einrichtungen (Straßen) erhoben.
hier hängt der Anliegeranteil von den verschiedenen Aus-
bauteilen (z. B. fahrbahn und Gehweg, Beleuchtung, Stra-
ßenentwässerung) und davon ab, ob die Straße stärker von 
Anliegerverkehr oder vom Durchgangsverkehr benutzt wird. 
In Oberstdorf variiert der Anliegerbeitragssatz zwischen 
zwanzig und siebzig Prozent. Die restlichen Kosten sind aus 
dem allgemeinen haushaltsaufkommen zu bestreiten. Ent-
scheidend ist, ob ein Grundstück durch die Maßnahmen 
einen Vorteil erfährt oder nicht (Vorteilsgedanke).
Die finanzierung einer Straßenbaumaßnahme besteht 
grundsätzlich aus drei Säulen: 

anliegerBeiträge

Die erste Säule ist der Anliegerbeitrag (Erschließungs- oder 
Ausbaubeitrag). Die Beiträge sind zu erheben, sofern – wie 
in Oberstdorf – entsprechende Satzungen erlassen wurden. 
Ein Beitragsverzicht ist rechtswidrig und kann bis zur straf-
rechtlichen Verfolgung der Verantwortlichen führen. Dies 
zeigt sich auch daran, dass die Gesamtkosten bei der 
zuschussbemessung von vornherein um den Anliegeranteil 
gemindert werden. 
Die zweite Säule sind staatliche zuschüsse. Sie dienen dem 
zweck, die finanzierung des kommunalen Anteils an einer 
Maßnahme zu erleichtern. zuschüsse dürfen den Anlieger-
anteil nicht reduzieren.
Die dritte Säule besteht aus allgemeinen haushaltsmitteln 
der Gemeinde.

Welche Straßenausbauprojekte sind 2012 und  
in folgejahren vorgesehen?
Der Markt Oberstdorf beabsichtigt, in diesem und nächsten 
Jahr die Bereiche Nebelhorn- und Pfarrstraße als fußgän-
gerzone bzw. verkehrsberuhigt auszubauen. Im Einzelnen 
sind dies in der Pfarrstraße der Abschnitt von der Bach- bis 
hin zur Nebelhornstraße und in der Nebelhornstraße der 
Bereich vom Ende des bisherigen Ausbaus (ungefähr westli-
che Grenze Wirtschaft „zum Schmied“) bis zum Kohlplätzle. 
Die Kosten sind mit rund 1,2 Mio. Euro veranschlagt. 
In folgejahren werden kurz- und mittelfristig voraussichtlich 
noch Ausbaumaßnahmen in der Metzgerstraße, der freiherr-
von-Butscher-Straße und im frohmarkt folgen.

Wussten sie schOn?

einnAhmen einer Gemeinde

Steuern sind Gelder, denen keine konkrete Gegenleistung 
gegenübersteht, z. B. Grundsteuer, Einkommensteuer.

Gebühren sind zahlungen für besondere Leistungen, wie 
Kindergarten- und Musikschulgebühren, friedhofsgebühren 
sowie Parkgebühren. 

Beiträge sind der Aufwandsersatz für die mögliche Inan-
spruchnahme einer konkreten Leistung einer öffentlichen 
Einrichtung. Beispiele sind Kurbeiträge, Erschließungs- und 
Straßenausbaubeiträge. zu solchen Einrichtungen zählen 
u. a. Gemeindestraßen.

Nachdem das Gebäude der ehemaligen Klinik Dr. Lohmüller 
über die Jahrzehnte zunehmend verfallen war, rückte Ende 
Mai am Burgbichl der Abbruchbagger an.
Damit hat der Eigentümer des Geländes, nach mehreren 
Gesprächen mit dem Bürgermeister, einen wichtigen Punkt 
aus dem Durchführungsvertrag erfüllt, den er mit der 

aBBrucH der alten loHmüller-klinik

 Marktgemeinde in Ergänzung zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan geschlossen hatte. 
Auf dem Grundstück kann nach dem Durchführungsvertrag 
ein 5-Sterne-hotel mit 298 Betten errichtet werden, die 
konkrete Umsetzung des neuen  Grandhotels ist noch in der 
Planung.
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Die beiden vorhandenen alten Wasserkammern des hoch-
behälters Schöllang waren mit einem vertretbaren Aufwand 
nicht mehr zu sanieren. Daher hat sich die Wasserversor-
gung Oberstdorf für einen Neubau mit in etwa gleichem 
Volumen von ca. 200 m3 an gleicher Stelle entschlossen. 
Die Baumaßnahmen begannen am 16. April und waren am 
20. Juni mit der Abnahme abgeschlossen.
zunächst wurde die alte östliche Wasserkammer stillgelegt, 
abgebrochen und an dieser Stelle der neue fertigteilbehälter 
eingebaut und umgeschlossen. Der Abbruch der westlichen 
Wasserkammer folgte. Die Umschließungsarbeiten fanden 
nachts statt, da die Versorgung jeweils kurzfristig unter-

inBetrieBnaHme WasserHocHBeHälter scHöllang neu

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Der neue Hochbehälter
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

brochen werden musste und 
so die Beeinträchtigungen 
gering gehalten werden 
konnten.
Der Ablauf funktionierte 
 reibungslos, dafür allen 
beteiligten firmen ein herz-
licher Dank. Nur so konnte 
die extrem kurze Bauzeit von 
zwei Monaten eingehalten 
werden.

Nach längerem Tauziehen um die Anschaffung eines Ersat-
zes für die elf Jahre alte Kehrmaschine, nahmen die Mit-
arbeiter der Kommunalen Dienste Oberstdorf Mitte Juni das 
neue fahrzeug in Empfang. Die Kehrmaschine ist seit dem 
18. Juni im Einsatz. Das Mietfahrzeug verfügt über eine 
mechanische Kehrgutaufnahme, was ein wesentlich staub-
freieres Reinigungsergebnis gewährleistet. Das weltweit 
exklusive Staubfiltersystem mit dem neuen Gore-filter 
bringt eine nahezu emissionsfreie Rückführung der Abluft in 
die Umwelt. Im Vergleich zu saugend aufnehmenden Stra-
ßenkehrmaschinen führt dies bei der flächenreinigung zu bis 
zu 500 Prozent mehr Kehrleistung und damit zu einer hohen 
Wirtschaftlichkeit. 
Wenn sich das fahrzeug bewährt, soll es 2013 gekauft 
 werden.

neue strassenkeHrmascHine im einsatz

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die neue Kehrmaschine im Einsatz
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Oberstdorfer Vereine laden wieder zum Dorffest in 
Oberstdorfs „guter Stube“ am Marktplatz ein. Am Samstag, 
4. August, feiern Einheimische und Gäste gemeinsam ein 
fest für die ganze familie. Spiel, Spaß und gute Laune für 

feiern mitten im dorf
herzlich willkommen zum Dorffest am Samstag, 4. August

Groß und Klein sind den ganzen Tag im Angebot und auch 
die kulinarischen Genüsse kommen nicht zu kurz. Tatkräftig 
unterstützt werden die Vereine von der Oberstdorf 
 Tourismus Gmbh.

Auf Anregung der Senioren- und Behindertenbeauftragten 
beschlossen die Beteiligten des Marktes Oberstdorf im 
 Januar, die haltestelle friedhof/Krankenhaus im Interesse 
der alten Menschen näher an das Seniorenheim zu rücken. 
Seit Beginn des Sommerfahrplans am 13. Mai wird die hal-
testelle Seniorenheim bedient. Am 26. Mai wandten sich 
mehrere Anlieger gegen die haltestelle holzerstraße/Ecke 
färberstraße und wünschten eine zurückverlegung an die 

ortsBusHaltestelle am seniorenHeim

haltestelle friedhof/Krankenhaus.
Während des Sommerfahrplans wird die haltestelle Senio-
renheim auf jeden fall weiter bedient. Die RVA (Regional-
verkehr Allgäu) beobachtet in diesem zeitraum die Anzahl 
der zu- und Ausstiege. Sollte sich ein zu geringer Bedarf 
herausstellen, käme eine zurückverlegung frühestens zum 
Winterfahrplan 2012/13 in Betracht.
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Wie arbeitet der Deutsche Bundestag? Was machen 
 eigentlich die Abgeordneten? fragen, die im Infomobil des 
Deutschen Bundestags beantwortet werden. Vom 6. bis 
11. August ist das Infomobil anlässlich der ferientour im 
Kurpark vor dem Pavillon in Oberstdorf zu Gast. Die täg-
lichen Öffnungszeiten sind: 6. bis 10. August von 10 bis 
20 Uhr sowie am 11. August von 10 bis 15 Uhr. 
Das Bundestag-Mobil soll ein Treffpunkt von Bürgern und 
Parlament sein. Es soll informieren, Vorurteile abbauen 
 helfen und dazu anregen, sich selbst aktiv am politischen 
Geschehen zu beteiligen. Infomaterial liegt zum Mitnehmen 
bereit. Mitarbeiter stehen für fragen vor Ort zur Verfügung. 
Die nächsten ziele des Infomobils erfahren Sie im Internet:
http://www.bundestag.de/besuche/bundestagunterwegs/
index.html

Bundestag auf tour
Infomobil des Deutschen Bundestags – ein forum für die Bürger

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Das Infomobil macht Station in Oberstdorf
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

enerGietiPP

schimmel im sOmmer AufdrinGlicher GAst

Besonders im Sommer kann es im Keller verstärkt zu feuchten 
Wänden und Schimmelbefall kommen. Eine Ursache ist, dass 
durch die Kaminwirkung der warmen Luft im Treppenhaus eine 
Sogwirkung im Keller entsteht. Denn das Treppenhaus ist ja mit 
dem Keller verbunden. Dadurch wird warme, wasserdampfgesät-
tigte Außenluft durch die undichten fenster in den Keller 
gesaugt. Diese warme feuchte Luft kondensiert an den kalten 
Kellerwänden aus. Dadurch entstehen feuchtigkeit und Schim-

mel. Um dem entgegenzuwirken, sollte der Kellerabgang durch 
eine Tür geschlossen werden. Lüften sollte man gezielt nur am 
Morgen, bevor die Außentemperatur steigt und die Luftfeuchtig-
keit wieder zunimmt. Keinesfalls sollten fenster den ganzen Tag 
über geöffnet sein, da man sich dadurch verstärkt feuchtwarme 
Luft in den Keller holen würde.

Quelle: www.eza-allgaeu.de

Auf Einladung des Marktes Oberstdorf besuchte Staats-
minister Thomas Kreuzer am 16. Mai das Oberstdorfer 
 Eissportzentrum.

staatsminister kreuzer zu BesucH in oBerstdorf

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Staatsminister Thomas Kreuzer trägt sich in das Goldene Buch des 
 Marktes Oberstdorf ein
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Sportstättenleiter hans-Peter Jokschat informierte zum 
 Eisstadion und zu den kürzlich fertiggestellten Sanierungs-
arbeiten. Bei einer führung durch die hallen und das 
Maschinenhaus mit neuem Anbau konnte der Staats minister 
die neueste Technik gleich vor Ort besichtigen und außer-
dem den am Stützpunkt Oberstdorf trainierenden Sportlern 
beim Athletik- und Eistraining zusehen.
Anschließend trug Staatsminister Kreuzer sich in das Golde-
ne Buch des Marktes Oberstdorf ein und stand einer kleinen 
Gesprächsrunde von Gemeindevertretern und Trainern für 
fragen zu aktuellen Themen zur Verfügung.
Nicht nur die Investitionen, auch die hohen Betriebskosten 
belasten die Gemeindekasse schwer. Langfristig sei es not-
wendig, das Eissportzentrum auch bei den Betriebskosten zu 
unterstützen, formulierte Bürgermeister Mies die Anforde-
rungen an das Bundesland. Er bat Minister Kreuzer, mögliche 
fördertöpfe aufzuzeigen. Dieser versprach, sich hierfür bei 
Projekten einzusetzen.
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frauen und Männer, die sich ehrenamtlich engagieren, sind 
für unsere Gesellschaft einfach unverzichtbar. Sie investie-
ren zeit, Arbeit und herzblut in ihre ehrenamtliche Arbeit 
im Sportverein oder in Sportgruppen. Die Arbeit der Sport-
vereine hält unsere Region in Schwung und stärkt deren 
zusammenhalt. Die Raiffeisenbank Oberallgäu-Süd eG weiß 
dies zu schätzen und schreibt erstmals die Sterne des Sports, 
den Oscar des Breitensports, aus. Der Wettbewerb ist eine 
gemeinsame Initiative des Deutschen Olympischen Sport-
bundes und der Raiffeisen- und Volksbanken.

sterne des sports – Jetzt BeWerBen
Der „Oscar des Breitensports“ für Sportvereine

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Unser Foto zeigt von links: Wilhelm Oberhofer, Vorstandsmitglied der 
Raiffeisenbank Oberallgäu-Süd eG, Maria Epple-Beck, ehemalige Riesen-
torlauf-Weltmeisterin, Katrin Zeller, Skilangläuferin, Heinrich Beeren-
winkel, Vorstandsvorsitzender der Raiffeisenbank Oberallgäu-Süd eG
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Bewerben kann sich jeder Sportverein – unabhängig von der 
Größe. Es muss lediglich eine Maßnahme oder ein Angebot 
des Vereins ausgewählt werden, das beispielsweise unter die 
Kategorien „Gesundheit und Prävention“, „Integration“, 
 „Kinder und Jugend“, „Klima- und Umweltschutz“ oder 
„Ehrenamtsförderung“ fällt. 
Eine fachkundige Jury, für die die Raiffeisenbank DSV-Präsi-
dent Alfons hörmann, die ehemalige Riesentorlauf-Welt-
meisterin Maria Epple-Beck, Skilangläuferin Katrin zeller 
und Werner Kempf von der Sportredaktion des Allgäuer 
Anzeigeblatts gewinnen konnte, wird alle Beiträge bewerten 
und über die Vergabe der Sterne des Sports 2012 auf 
 regionaler Ebene entscheiden. 
Auf die drei Erstplatzierten warten Siegprämien über 1.000, 
750 und 500 Euro. Der lokale Sieger zieht in das Landes-
finale der Sterne des Sports ein. Die Erst platzierten aller 
Bundesländer werden von Bundespräsident Joachim Gauck 
empfangen, der die Sterne des Sports in Gold verleihen wird. 
Die bundesweite Schirmherrschaft hat  Weltklasseturner 
fabian hambüchen übernommen.
Weitere Informationen und den Bewerbungsbogen erhalten 
Sie im Internet unter www.ihrebankimallgaeu.de bzw.  
www.sterne-des-sports.de. Ansprechpartnerin für den 
 Wettbewerb ist Karin Pfefferle, Telefon 08321/268-115.
Die Bewerbungsunterlagen für die Sterne des Sports müssen 
bis Donnerstag, 12. Juli 2012, bei der Raiffeisenbank 
Oberallgäu-Süd eG eingereicht werden.

Wir sind umgezogen! Seit Ende April finden Sie uns am 
Bahnhofplatz 3 in Oberstdorf. Getreu unserem Motto  
„Unser Platz ist bei Ihnen“ haben wir im ehemaligen Post-
gebäude unsere neuen Räumlichkeiten bezogen. Während 
einer dreimonatigen Umbauphase entstanden für rund 
250.000 Euro neu gestaltete Räume mit offenem Service-
bereich, diskreten Beratungszimmern und modernster Tech-
nik. Jetzt präsentiert sich unsere filiale im „neuen Kleid“ mit 
einer großzügigen und hellen Gestaltung, in der Sie sich 
wohl fühlen werden.
Bei uns ist immer was los!
Wir haben wichtige Themen, die uns für Sie am herzen 
 liegen, aufgegriffen und in attraktive Angebote verpackt. 
Am besten, Sie schauen regelmäßig bei uns vorbei, denn es 
gibt immer etwas Neues.
Kommen Sie zu uns! 
Werden Sie Kunde bei der Allgäuer Volksbank. Als Neukunde 
bedanken wir uns bei Ihnen für Ihr Vertrauen mit einem 
attraktiven Präsent im Wert von 30 Euro. Wenn Sie bereits 
Kunde bei uns sind, dann empfehlen Sie uns weiter – es 
lohnt sich! für jeden Neukunden, der bei uns ein Volksbank-

grüss gott in iHrer „neuen Bank“
Neue Räumlichkeiten der Allgäuer Volksbank in Oberstdorf eingeweiht

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Allgäuer Volksbank in neuen Räumen
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Produkt abschließt, bedanken wir uns bei Ihnen mit einem 
attraktiven Präsent im Wert von 30 Euro.
Unser Team ist für Sie da!
Das Geschäftsstellenteam mit Werner Rimmel, Daniela Molz 
und Rebecca Kaiser freut sich auf Sie.
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An einer nicht alltäglichen Pflanzaktion nahmen 37 an -
gehende Schreiner der Berufsschule Immenstadt teil. Sie 
pflanzten im Projektgebiet der Bergwaldoffensive, in den 
äußerst schwer begehbaren hängen unterhalb des Sonnen-
kopfes, 3.000 Buchen, Weißtannen, Bergahorne und fichten. 
Die Aktion der Berufsschule Immenstadt jährte sich heuer 
zum 20. Mal. Die Schülerinnen und Schüler forsteten eine 
freifläche auf, die sich in den vergangenen Jahren durch 
Stürme und Borkenkäferfraß gebildet hatte. 
Nachdem die Gruppe mit Traktor und zu fuß die Pflanzflä-
che erreichte, führte der zuständige förster Stefan honold 
die richtige Pflanztechnik vor und wies darauf hin, wie 
wichtig ein stabiler und intakter Bergmischwald in zeiten 
von Klimawandel und vermehrtem Auftreten von Sturm-
ereignissen sei. Berufschullehrer Werner Weber betonte, 
dass die Auszubildenden durch die jährliche Pflanzmaß-
nahme dafür sensibilisiert werden sollen, wie viel Arbeit und 
zeit nötig ist, bis aus den kleinen Pflänzchen ein großer Baum 
und somit der moderne und beliebte Werkstoff holz wird. 

in 20 JaHren 37.500 Bäume gepflanzt

Der Waldeigentümer, die Wald- und Weidegenossenschaft 
Schöllang, bedankte sich für die beachtliche Leistung bei 
den Berufsschülern mit einer herzhaften Brotzeit und einem 
kleinen Trinkgeld.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Nicole Lingenheil (links) aus Betzenried und Celia Gabriel aus 
 Oberstaufen bei der aufwändigen und anstrengenden Pflanzaktion
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

15 Teilnehmer der Weiterbildungsmaßnahme zum Integra-
tionslotsen erhielten zum Abschluss ihr Teilnahmezertifikat. 

integrationslotsen unterstützen migranten

Bei insgesamt zehn Terminen wurden die ersten Integra-
tionslotsen im Landkreis Oberallgäu unter anderem in 
Grundlagen der Kommunikation, Gesprächsführung und 
Kommunikationsstile, interkulturelle Kompetenz, rechtliche 
Grundlagen für Ausländer in Deutschland und Einsatz-
bereiche und Anforderungen für/an Integrationslotsen 
unterwiesen.
Jetzt warten sie auf ihren Einsatz. 
Wenn Sie hilfe und Unterstützung benötigen, wenden Sie 
sich an: Miriam Duran, Beauftragte für Migration und 
 Integration, Landratsamt Oberallgäu, Tel. 08321/612-254 
oder E-Mail: miriam.duran@lra-oa.bayern.de

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Warten auf ihren Einsatz: die ersten Integrationslotsen im Landkreis 
Oberallgäu
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Der Bundesrat hat am 11. Mai der Einführung eines neuen 
formates für die Schwerbehindertenausweise zugestimmt. 
ziel ist es, den bisherigen Schwerbehindertenausweis in 
Papierform durch eine Plastikkarte im benutzerfreundlichen 
Bankkartenformat (DIN 1) zu ersetzen. Ab dem 1. Januar 
2013 können die Bundesländer das format ausgeben, die 
Umstellung soll spätestens Ende 2014 abgeschlossen sein. 
Die bisherige farbgebung (grün und grün-orange) bleibt 
unverändert, um den Wiedererkennungswert sicherzustellen. 
In der Übergangszeit behalten die alten Ausweise ihre 
 Gültigkeit.
hierzu sowie zu vielen anderen Themen rund um ein 
 „handicap“ erhalten Menschen mit Behinderung und deren 
Angehörige ausführlich eine kompetente und individuelle 
Unterstützung mit Rat und Tat. Kostenlos und unter 

der neue scHWerBeHindertenausWeis kommt

 Wahrung der Schweigepflicht!
Informieren Sie sich zu Ihrem Thema und vereinbaren Sie 
einen Termin:
Impulse-Bürgerservice gemeinnützige Gmbh, Klaus Trunzer, 
Dipl.-Sozialpädagoge (fh), Schwalbenweg 63-65, 
87439 Kempten, Telefon 0831/59113-95,  
E-Mail: k.trunzer@impulse-buergerservice.de oder  
Internet: www.impulse-buergerservice.de
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Wie wäre es mit einer Kalbshaxe mit frischem Gemüse und 
Rosmarinkartoffeln?
Oder soll es doch lieber ein Tatar sein? Und wem beim 
Gedanken an einen bodenständigen „Schittrhüfa“ das Was-
ser im Mund zusammenläuft, der muss sich nur noch ein 
wenig in Geduld üben, um all die Genüsse selbst zubereiten 
zu können. Die neue Schülerfirma des Oberstdorfer Gym-
nasiums macht es möglich, all die Gaumenfreuden, von 
Oberallgäuer Küchenchefs empfohlen, zu genießen. Die köst-
lichen Rezepte stehen in einem von den Schülern entworfe-
nen Kochbuch, das zwar noch keinen Namen hat, aber noch 
vor dem Sommerfest der Schule auf den Markt kommt. Das 
sieht jedenfalls der Produktionsplan vor, den die Jungunter-
nehmer bei ihrer Aktionärsversammlung vorstellten. 
Das Kochbuch ist das inzwischen neunte Schülerunterneh-
men im Gertrud-von-le-fort-Gymnasium, das im Rahmen 
des P-Seminars mithilfe des „Junior“-Projekts der deutschen 
Wirtschaft läuft. 
Um aus dem Kochbuch eine wirklich runde Sache zu 
machen, mussten sich die 13 zwölftklässler aber nicht nur 
um Werbepartner und Marketing bemühen. Auch ein kreati-

kocHen macHt scHule

ves Layout musste entworfen, Sammelstellen für Rezepte, 
 Bilder und Kontaktdaten eingerichtet und eine Druckerei 
gefunden werden. 80 Seiten stark soll das Kochbuch sein, 
der Preis soll zwischen zehn und zwölf Euro liegen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Bei der Vorstellung des Projekts (von links): Kira Weidle, Felicia Laqua,  
Max Käufler, Simone Bruker, Vera Neubert, Anna Geiger, Lisa Zens,  
vorn: Lehrer Jürgen Brandl, Elisabeth Schraudolph, Constanze Krum-
bacher, Helena Haag, Paul Sauter, Max Eberle. Es fehlt Leo Hummel
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Am 7. Juli feiert das Restaurant El Greco in der Nebelhorn-
straße sein 20-jähriges Bestehen mit einem Sommerfest. 
Aus Solidarität zum Opferhilfeverein „Schaut hin!“ ver-
anstaltet das Restaurant eine große Tombola mit tollen 

grosse tomBola für „scHaut Hin!“

 Preisen. Der Erlös aus der Tombola fließt zu 100 Prozent in 
alternative Therapien für missbrauchte und misshandelte 
frauen und Kinder.
Der Verein wird mit einem Infostand präsent sein.

Die Oberstdorfer Musikschule ist die einzige kommunale 
Musikschule VdM im südlichen Oberallgäu. Sie unterliegt 
keinerlei Vereinsinteressen oder Vereinsbeschränkungen. Der 
Unterricht orientiert sich am höchsten musikalisch-pädago-
gischen Standard. Nur wer die geforderten und gesetzlich 
festgelegten Richtlinien erfüllt, darf das Qualitätsprädikat 
„Musikschule“ tragen. 
Die Musiklehrer unterrichten alle fachbereiche von A bis z, 
von der Altblockflöte bis zur zither. für Kinder von vier bis 
sechs Jahren ist der Grundkurs Musikalische früherziehung 
im Angebot. zusätzliches Ensemblespiel und musiktheoreti-
schen Ergänzungsunterricht gibt es für die Schüler kosten-
los. fragen Sie außerdem nach Mehrfach- und familien-
ermäßigungen.
Die Musikschule Oberstdorf bemüht sich, ein auf Ihre 
Bedürfnisse abgestimmtes Angebot bereitzustellen. Musik-
schule ist mehr als nur Instrumentalunterricht, Sie werden 

die Beste musikaliscHe ausBildung für iHr kind –  
staatlicH geprüft
Kommunale Musikschule – ein besonderer Anspruch

beraten bei allen musikpädagogischen fragen. Vorspielaben-
de, Konzerte und vieles mehr werden regelmäßig organisiert. 
fachlich übergreifender Austausch, Kammer- und Ensemble-
musik, ist eine Selbstverständlichkeit. Die Schüler werden 
bei Rundfunk- und fernsehsendungen ebenso betreut wie 
bei Wettbewerben und in der Studienvorbereitung im 
 Leistungskurs Musik.
Aufgrund der großen Nachfrage kann nicht allen Bewerbern 
ein Unterrichtsplatz garantiert werden. Anmeldungen sollten 
bis spätestens 25. Juli für das jeweils folgende Schuljahr 
erfolgen. Die zuteilung der freien Plätze erfolgt nach der 
Reihenfolge der eingehenden Anmeldungen.

Kontakt:  Musikschule Oberstdorf
 Alpgaustraße 28
 87561 Oberstdorf
 Tel. 08322/9406360
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Die insgesamt 60 km lange Strecke von Oberstdorf bis Ober-
staufen ist auf zehn Teiletappen aufgeteilt (von 5 bis 12 km). 
Das Ein- und Ausklinken ist bei jeder der zehn Stationen 
möglich. 
Die einzelnen Etappen:
➢ Oberstdorf  Start  4.00 Uhr Oberstdorf haus
➢ fischen-Au  Start  5.15 Uhr Eisstockplatz
➢ Sonthofen  Start  6.30 Uhr Wonnemar
➢ Imberg  Start  7.45 Uhr Ortsmitte
➢ Bad hindelang Start  9.15 Uhr Kurhaus
➢ Burgberg  Start 12.30 Uhr Rathausplatz
➢ Immenstadt  Start 14.15 Uhr Marienplatz
➢ Trieblings  Start 16.15 Uhr Ortsmitte
➢ Thalkirchdorf Start 18.00 Uhr Skilift
➢ Oberstaufen  Ankunft ca. 19.30 Uhr  

 mit anschließender AfTER-WALK- 
 PARTY im Kurpark.

lauf der guten Hoffnung 
„Mitläufer“ gesucht für den Benefizlauf am Samstag, 14. Juli, gegen die Kinderkrankheit NOMA

Autogrammstunde der mitlaufenden 
Schauspieler
Shuttle von Oberstaufen bis 
 Immenstadt 

Ein professioneller catering-Service wandert mit, von 
 Station zu Station. Während der Strecke bitte für eigene 
Verpflegung sorgen – Sonnenschutz etc.

Anmeldung: peter-melchin@lauf-der-guten-hoffnung.de 
oder Tel. 0152/29580719
➢ 10 Euro bei Voranmeldung – 15 Euro am Stand eines 

beliebigen Starts
➢ Generell 5 Euro für Kinder bis 16 Jahre
➢ Jeweils inklusive T-Shirt „Lauf der guten hoffnung“
Teilnahmegebühr und Spenden gehen zu 100 Prozent an den 
„Verein gegen NOMA e.V.“
Weitere Infos unter www.lauf-der-guten-hoffnung.de

20 Jahre Oberstdorfer Musiksommer – von Beginn an als 
internationale Begegnungsstätte und „festival zum Anfas-
sen“ verstanden, wird seine integrative Kraft von Künstlern 
und Konzertbesuchern gleichermaßen geschätzt und gefragt. 
Aus dem kreativen Dialog der konzeptionellen Leitlinien – 
Mut zum Experiment und kontrastreicher Dramaturgie – 
entstanden und entstehen außergewöhnliche Konzertforma-
te wie die zum Publikumsliebling avancierte Serenade in 
2.000 m höhe. Exzellente Kammermusik im Spannungsfeld 
von Rarität und Ohrwurm, speziell für das festival geschaf-
fene Symbiosen aus Musik & Wort sowie großartige Orches-
terkonzerte sind das Rüstzeug des musikalischen Gipfel-
stürmers im Allgäu.
zum Jubiläum haben sich die festivalleitung und die Allgäu 
Mail Gmbh etwas Besonderes ausgedacht und dokumentie-
ren mit einer Briefmarken-Edition den Qualitätsanspruch des 
festivals. Die exklusiv gestaltete Ersttagskarte in limitierter 
Auflage würdigt das Jubiläum „20 Jahre – Botschafter der 
Musik“; die Briefmarken werben gemeinsam mit den stim-
mungsvollen Motiven der Postkarten-Edition für Oberstdorf 

Briefmarken-edition zum JuBiläum
Sammeln und fördern für die Nachwuchsarbeit

und die Region. Der Kauf der Ersttagskarte unterstützt die 
Nachwuchsförderung, denn im Preis von 10 Euro ist eine 
Spende von 1,50 Euro für Stipendien zu den Meisterkursen 
des Young Musicians Program Oberstdorf enthalten.
Ersttagskarte und Briefmarken sind erhältlich in der Bahn-
hofsbuchhandlung Oberstdorf sowie im festivalbüro, das 
auch die passenden Musiksommer-Grußkarten bereithält.
Am 26. Juli öffnet der 20. Oberstdorfer Musiksommer seine 
Pforten: Dann heißt es Vorhang auf für „Trompetissimo“ mit 
dem Württembergischen Kammerorchester und dem 
Startrompeter Wolfgang Bauer.
Weitere Informationen im festivalbüro oder unter 
www.oberstdorfer-musiksommer.de

20 Jahre Botschafter der Musik im Allgäu
vom 26. Juli bis 16. August 2012

26.07.–16.08.12

Oberstdorfer
Musiksommer

Am Dienstag, 17. Juli, ist es soweit: Das Luftwaffenmusik-
korps 1 Neubiberg gastiert im Großen Saal des Oberstdorf 
hauses. Die vom Lions-club Oberallgäu präsentierte Ver-
anstaltung beginnt um 20 Uhr (Einlass 19 Uhr) und ist 
zugunsten von Prosport, den Lions sowie dem Bundeswehr-
Sozialwerk.

Benefizkonzert
Luftwaffenmusikkorps 1 Neubiberg gastiert in Oberstdorf

Unter der Leitung von Oberstleutnant Karl Kriner werden 
unter anderem Stücke von Richard Strauss, carl Teike, 
Josef Bach und hans felix husadel zum Besten gegeben. 
Kartenvorverkauf in der Tourist-Information im Oberstdorf 
haus, Tel. 08322/700-290, Abendkasse ab 19 Uhr.

KIRchE UND KULTUR
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Ensemble „Triollage“ gastiert in der Christuskirche
freitag, 6. Juli, 20 Uhr, christuskirche
Der Eintritt ist frei, Gaben am Ausgang werden erbeten

Herzensgebet: Zu sich finden – in der Gegenwart Gottes 
Angeleitete Meditation über anderthalb Stunden
Donnerstag, 12. Juli, 19 Uhr, im Gemeindehaus

Oberstdorfer Geschichte(n)
freitag, 13. und 27. Juli, um 10 Uhr ein einstündiger 
 Spaziergang über den Oberstdorfer Waldfriedhof.  
Treffpunkt: Kapelle auf dem friedhof

Literarischer Waldspaziergang
Von der Talstation der Söllereckbahn über den Edmund-
Probst-Weg zum freibergsee. Möglichkeit zur Einkehr und 
zum Baden. Der Rückweg ist nach zeit und Laune 
 selbstständig zu planen.
freitag, 20. Juli, 10 Uhr, Treffpunkt: Talstation Söllereckbahn
Die Veranstaltung entfällt bei Regen.

die evangeliscHe kircHengemeinde lädt ein

Kapellenfahrt mit dem Oberstdorfer Marktbähnle
Mit Pfarrer Roland Sievers 
Die fahrt beginnt am Kurpark um 13.30 Uhr und dauert 
ca. 1½ Stunden.
Jeweils am 10., 17., und 31. Juli.

Mit Kneipp in den Tag
Geistlicher Impuls, Körperübungen und Wassertreten 
 (alternativ Armbad) 
Jeweils montags um 8 Uhr an der Kneippanlage im fugger-
park. Bei Regen entfällt die Veranstaltung.

Vortragsreihe „Evangelisch – das Ganze leben“ 
Dienstag, 10. Juli, „Ich fühle das, was du nicht sagst“ 
Dienstag, 17. Juli, „Die Orgel – Königin der Instrumente“ 
Dienstag, 24. Juli, Martin Walsers Roman „Muttersohn“ 
Jeweils 20 Uhr im Gemeindehaus

Die Ausstellung „überall und nirgends“ trägt die poetische 
und neugierig stimmende handschrift einer Begegnung zwi-
schen den Kulturen. Mit einem über nationale und histori-
sche Grenzen hinweg reichenden Blick bildet die Ausstellung 
die Thematik der Globalität nicht nur in ihren wirtschaftli-
chen, kulturellen und sozialen Beziehungen sondern anhand 
von Kunstwerken ab, die sich aus traditionellen Bildspei-
chern schöpfen und uns in fremde Welten entführen.

„üBerall und nirgends“
Werke aus der Sammlung Reydan Weiss

Ausstellung:  23. Juni – 30. September 2012 
  jeweils Do., fr., Sa., So. von 15 bis 18 Uhr

Informationen im Internet: www.villa-jauss.de und  
www.kultur-oa.de

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

The New York University Club 
Library I (blue walls painted 
copper)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

VEREINE

Die Breitachtaler laden am Mittwoch, 18. Juli und 1. August, 
zum heimatabend mit Standkonzert der Oberstdorfer Musik-
kapelle ein. Ab 19 Uhr am Waldfestplatz in Tiefenbach 
(Richtung Breitachklamm) spielt zuerst die Musikkapelle, 

so klingt’s Bei is 
Breitachtaler heimatabend

dann zeigen vereinseigene Gruppen, wie die Breitachtaler 
Jodler und die Plattler, ihr Können. für die musikalische Un -
terhaltung sorgt das „Trio Alpenspitzbüebe“. Mit Bewirtung, 
Eintritt frei. Die Breitachtaler freuen sich auf viele Besucher.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

In strahlend weiß-blauer Kulisse feierte die Kolpingfamilie Oberstdorf 
ihre traditionelle Heilige Messe am Rappensee. Kolping-Diözesanpräses 
Alois Zeller (rechts) hielt den Gottesdienst zusammen mit Father 
 Christian, dem Kolping-Nationalpräses für Südafrika. Der Priester ist 
geistlicher Vorsitzender des Kolpingwerks im Land am Kap der Guten 
Hoffnung. Auch eine Delegation der Kolpingfamilie Buchenberg nutzte 
den strahlend schönen Tag und war auf die Rappenseehütte aufgestiegen, 
um die Messe zu erleben. Für die festliche Umrahmung sorgte in bewähr-
ter Manier die Musikkapelle Oberstdorf – und für die kulinarische 
 Hüttenwirt Andi Greiner.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Kolping
Oberstdorf

12128700_Gemeindeblatt_Juli.indd   12 02.07.12   10:41



KIRchE UND KULTUR

OberstdOrfer | 13

VEREINE

OberstdOrfer | 13

Am 13. Juli, 17. August und 14. September verwandelt sich 
die Oberstdorfer Eishalle erneut in eine bunte Musical-Büh-
ne. Die Verantwortlichen des Eissportclubs Oberstdorf (EcO) 
schöpfen wieder aus dem Vollen und natürlich werden fast 
alle internationalen Spitzenläufer des EcO bei „Musicals on 
Ice“ ihr Können auf dem kalten Untergrund zeigen.
Aus dem riesigen fundus der beliebtesten Musical-hits 
fischten sich die EcO-Aktiven und ihre Trainer die größten 
Schlager heraus. So dürfen sich die zuschauer auf eine 
große Vielfalt an bekannten Melodien, einzigartige Kostüme 
und sportliche Leistungen auf höchstem Niveau freuen.
Durch das bunte und kurzweilige Programm führt   
Eurosport- und ARD-Moderator Daniel Weiss.

grosse emotionen und akroBatik auf dem eis
Die erfolgreichen Musical-Shows des EcO werden fortgesetzt

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

„West Side Story“ mit Nicole Svensson
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die deutsche Shorttrack-Nationalmannschaft absolvierte im 
Juni eine einwöchige Trainingsmaßnahme im Oberstdorfer 
Eissportzentrum. Mit dabei waren die Oberstdorfer Efi 
 Papakonstanti und christoph Milz, Vize-Weltmeister in der 

trainingsleHrgang der sHorttrack- 
nationalmannscHaft

Staffel 2011. Die 16 jungen Sportlerinnen und Sportler 
bereiteten sich bereits intensiv auf die kommende Wett-
kampfsaison, die mit den Deutschen Meisterschaften im 
September beginnt, vor.

Spannende Wettkämpfe erlebten die curler in den Oberst-
dorfer Eishallen bei den 34. Mixed-Wettbewerben. 120 
Sportler aus neun Nationen, jeweils in Vierer-Teams – beste-
hend aus je zwei Damen und herren – lieferten sich harte 
Kämpfe um den begehrten Sieg. Spannend war das Endspiel, 
in dem bis zum letzten Stein die beiden Oberstdorfer Teams 

entscHeidung mit letztem stein

herberg und Kämpf punktgleich waren. Der alles entschei-
dende Stein, gespielt von Daniel herberg, verhalf dem Team 
mit Markus Meßenzehl, franziska fischer und Sybille Mayer 
zum Sieg. Den zweiten Platz erreichte das Team Kämpf und 
Dritter wurde das Team Bangerter aus der Schweiz mit der 
 Oberstdorferin Juliane Jacoby.

Auf Einladung vom Bund Naturschutz (BN), Ortsgruppe 
Oberstdorf–fischen, besuchten Studenten der Universitäten 
Würzburg und Greifswald Oberstdorf.
Die elfköpfige Würzburger Gruppe aus den fachrichtungen 
Geographie, Regional Science und Physik war mehrere Tage in 

Bund naturscHutz gastgeBer für studenten

und um Oberstdorf unterwegs. Neben Touren auf das Rubi-
horn, Nebelhorn und in das Stillachtal unternahmen die Stu-
denten auch einen Ausflug ins Rappenalptal, mit Schwer-
punkt auf das geplante Kraftwerk Buchrain. Michael finger, 
Sprecher des BN, zeigte die klare Ablehnung des Bundes 
Naturschutz gegen das Wasserkraftwerk auf und  erörterte mit 
den Studenten die Stärken und Qualitäten  seiner Argumente.
Die 20 Studenten aus Greifswald (fachrichtung Regional-
entwicklung) mit Professor Dr. Klueter besuchten ebenfalls 
Einödsbach und das Rappenalptal. Der Ortsbesichtigung des 
Kraftwerkstandorts folgte ein zweistündiges Gespräch mit 
dem BN über die regionale Entwicklung und den daraus 
 entstehenden Naturschutzkonflikt.
Beide Gruppen empfanden die zusammenarbeit mit dem 
Bund Naturschutz, Ortsgruppe Oberstdorf-fischen, als 
 positiv, der Kontakt soll weiter gepflegt werden.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Studenten der Uni Greifswald mit Professor Dr. Klueter (Vierter von 
links), vorn im Bild Michael Finger, Sprecher des Bundes Naturschutz, 
Ortsgruppe Oberstdorf-Fischen
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

12128700_Gemeindeblatt_Juli.indd   13 02.07.12   10:41



VEREINE

14 | OberstdOrfer

35 Golferinnen und Golfer nahmen am 2. Juni die Einladung 
der Pro’s Michael Muschler und Vincent Angerer an. Bis 
handicap 18,4 wurde ein zählspiel über 18 Loch gespielt, 
alle höheren handicaps spielten das 18-Loch-Wettspiel nach 
Stableford.
Das Turnier startete um 12 Uhr mittags und die flights gin-
gen gut gelaunt auf die Runde. Abends kam dann der letzte 
flight mit über einer Stunde Verspätung ins clubhaus. Die 
Siegerin des zählspiels war Barbara Lacher. Bei den herren 
war der 13-jährige Torben Karg der „Abräumer“, denn er 
gewann nicht nur das zählspiel, sondern sicherte sich auch 
mit 2,76 Metern den Sonderpreis „Nearest to the pin“. 
Sein handicap verbesserte er von 11,9 auf 10,9. 
Das Ergebnis: Brutto Damen: Barbara Lacher (99 Schläge), 
Brutto herren: Torben Karg (79 Schläge).
Netto-Klasse A (zählspiel): 1. Siegfried Geisser (72 Schläge), 

golfturnier „preis der pro’s“

2. Stefan Karg (72 Schläge), 3. Daniel Vogler (73 Schläge).
Netto-Klasse B (Stableford): 1. Stephan Brintzinger 
(42 Punkte), 2. Petra Müller-Marquardt (41 Punkte),  
3. Isabella Koinig (41 Punkte).

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Sieger (von links): Stephan Brintzinger, Daniel Vogler, Stefan Karg, 
Petra Müller-Marquardt, Isabella Koinig, Assistant-Pro Vincent Angerer, 
Torben Karg, Head-Pro Michael Muschler, Siegfried Geisser
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Bei hochsommerlichen Temperaturen am 16. Juni kamen die 
44 Teilnehmer des 18-Loch-Wettspiels nach Stableford 
schon vor dem ersten Abschlag ganz schön ins Schwitzen. 

preis des golfcluBs oBerstdorf

Die hitze forderte dann auch ihren Tribut, denn es fiel 
schwer, sich über 18 Loch hinweg zu konzentrieren. So 
 ließen die Ergebnisse am Ende des Tages bei manchem zu 
wünschen übrig. Nach dem Motto „dabei sein ist alles“ 
 trugen es die Spieler mit viel humor und freuten sich trotz-
dem auf die Siegerehrung auf der Terrasse des clubhauses. 
Die Sieger: Bruttosieger herren: Ken Gibson (26 Brutto-Pkt.), 
 Bruttosiegerin Damen: Doris Sansoni (16 Brutto-Pkt.)
Netto-Klasse A: 1. Sepp hohenegg (33 Pkt.), 2. Roy Gibson 
(30 Pkt.), 3. Werner Strohmaier (28 Pkt.)
Netto-Klasse B: 1. Michael Neumayer (38 Pkt.), Johannes 
Wehr vom Gc chemnitz (31 Pkt.), 3. Peter Kindinger (31 Pkt.)
Netto-Klasse c: 1. Adrian Spicher (42 Pkt.), 2. hans Koinig 
(39 Pkt.), 3. Edda Matt (35 Pkt.)
Netto-Klasse D (über 9 Loch): 1. Sascha Duffner (34 Pkt.), 
2. David Arendt (34 Pkt.)
Sonderpreis „Nearest to the pin“: Jörg Brutscher

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Roy Gibson, Thomas Babicek, Adrian Spicher, Jörg Brutscher, 
Doris Sansoni, Michael Neumayer, Ken Gibson, Peter Kindinger,  
Edda Matt, Sepp Hohenegg, Werner Strohmaier, David Arendt,  
Präsident Ferdl Brutscher jun.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Bei herrlichem Wetter fanden Ende Mai auf dem Ponyhof in 
Schöllang die Ausbildungen und Prüfungen Juniorpass I, 
II und III der Vereinigung der freizeitreiter Bayern sowie die 
Prüfungen zum Geländereiter statt. 
Über die sehr guten Leistungen der Reitschüler des Ponyhofs 
Schöllang freuten sich auch die familienangehörigen der 
Reitkinder.

reitprüfung Juniorpass auf dem ponyHof scHöllang

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Vorne v. l.: Pia Gössner, Leonie Maier, Carolin Gössner, Paula Wurzer,  
Lina Stoll, Franka Danzer. Hinten v. l.: Prüferin Jutta Poster, Ausbilderin 
Verena Eckert, Vicky Wieck, Annabell Prinz, Lucas Finger, Hannes Stoll, 
Reitlehrerin Ulrike Albrecht
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Am Samstag, 21. Juli, geht es am Parkplatz Renksteg bei 
Oberstdorf wieder hoch her. Dann nämlich richtet die 
Oberstdorfer feuerwehr das große Waldfest aus. Ab 
11.30 Uhr soll es losgehen – sofern das Wetter mitspielt – 
mit Unterhaltung für Jung und Alt. Tagsüber spielen die 

Waldfest der feuerWeHr

bekannten Bergstätt-Musikanten. zwischendurch runden 
Einlagen der Oberstdorfer Jugendtrachtengruppen das 
 Nachmittagsprogramm ab.
für Kinder stehen hüpfburgen, Ponyreiten, Elektro-Kart, 
Rundfahrten mit dem feuerwehrauto und vieles mehr auf 
dem Programm. Die von feuerwehrmännern selbst gebaute 
Kindereisenbahn dreht am festplatz ihre Runden. Speisen 
und Getränke werden in gewohnt großer Auswahl angebo-
ten. Tombola und Wettbewerbe mit Gewinnchancen beim 
„Stopsellotto“ oder am Schießstand und das Entenangeln 
sorgen für weitere Abwechslung. Am Abend, ab 19.30 Uhr, 
bitten dann die „Goldberg-Musikanten“ zum Tanz. 
Der festplatz ist einfach zu erreichen. Bis 18.30 Uhr gibt es 
eine Omnibuslinie ab dem Busbahnhof. zusätzlich fahren 
Stellwagen ab dem Megéver Platz. Und ab 19 Uhr ist ab 
dem Oberstdorf haus ein kostenloser Transfer mit dem 
Oberstdorfer Marktbähnle eingerichtet. 
Bei Regenwetter wird das Waldfest auf Sonntag, 22. Juli, 
verschoben.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Auch der Trachtennachwuchs ist mit dabei
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Das „Kratzerzeichele“ 2012
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 2012

Skiclub 1906 Oberstdorf  e.V. 

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 2012

Skiclub 1906 Oberstdorf  e.V. 

www.skiclub-oberstdorf.de

www.erdinger-arena.de

Tagesordnung

1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung
2. Ber ichte der Vorstandschaft  und der Skisport-  und  
    Veranstal tungs GmbH
3. Ber icht  der Kassenprüfer 
4.  Ent lastung der Vorstandschaft
5.  Tei lwahlen
6. Ehrungen /  Anerkennungen
7. Verschiedenes

Wir f reuen uns über einen regen Besuch! 
Die Vorstandschaft

am Mittwoch den 11. Juli  2012, 20.00 Uhr
im Hauptgebäude, Erdinger-Arena

Infos unter 08322-8090100 
bzw. info@skiclub-oberstdorf.de

Der traditionelle Kratzerlauf ist für den Skiclub Oberstdorf 
schon etwas Besonderes: Anfang Juni, wenn andere ihre 
Skier schon längst in die Ecke gepackt haben, machen sich 
die leidenschaftlichsten aller Skifahrer auf zur Kemptner 
hütte, wo es zu dieser Jahreszeit noch jede Menge Schnee 
hat. Dort oben wird dann ein  Riesenslalom gesteckt und die 
Rennfahrer gehen mit allem erdenklichen Material an den 
Start. firngleiter, Alpinausrüstung, Snowboard oder Tele-
markski, alles ist erlaubt. Nach zweijähriger Pause fand am 
ersten Juni-Wochenende die 72. Auflage des Rennens statt. 
Mit von der Partie waren auch die Weltcupstarter David 
Speiser (Snowboard), Jonas Schmid und Benedikt holzmann 
(Telemark) und Johannes Rydzek (nordische Kombination). 
Bei ausgezeichneten Schneeverhältnissen erzielten bei den 
Damen coletta Becherer und bei den herren Max holzmann 
die Tagesbest zeiten. 
Das „Kratzerzeichele“ gestaltete in diesem Jahr Marc horle 
und setzte damit die Tradition seines Vaters fort.

kratzerlauf 2012

„Kurzfristiger Ersatz für Schonach, dafür wären 100 Bonus-
punkte fällig. Pressezentrum an der Schanze etwas zu klein. 
Alles in allem tolles Engagement“, so lautet die Kritik in 
einem Journalisten-Umfragebogen für den Weltcup in der 
Nordischen Kombination, den die Oberstdorfer innerhalb von 
drei Tagen auf die Beine gestellt hatten. Das forum Nordi-
cum ist eine Vereinigung nordischer Skisport-Journalisten, 
die im April die medienfreundlichsten Weltcup-Orte gewählt 
haben. zum Sieg hat es diesmal leider nicht ganz gereicht. 

100 Bonuspunkte für tolles engagement

Aber jeweils ein zweiter Platz bei der „ Tour de Ski“ und bei 
der „Team Tour“ sind in einem hochkarätigen Veranstalter-
feld ein herausragendes Ergebnis. Selbst beim so kurzfristig 
angesetzten nordischen Kombinations-Weltcup haben die 
Oberstdorfer mit Rang vier von zwölf Weltcup-Orten ein 
gutes Ergebnis erreicht. Die Pokale gingen in diesem Jahr an 
Ramsau (Nordische Kombination), Toblach (Langlauf) und 
Val di fiemme (Springen).
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notrufe

Feuerwehr, Rettungsdienst Tel. 112
Polizei-Notruf Tel. 110
Gehörlosennotruf-fax fax 112
Krankentransport Tel. 0831/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116117
zahnärztlicher Notdienst 
www.zahnarzt-notdienst.de Tel. 01805/191313

Hilfsorganisationen

Krankenhaus/MVz Tel. 08322/7030
Bayerisches Rotes Kreuz Tel. 08322/940680
– hausnotruf und Essen auf Rädern Tel. 0800/9060777
Bergwacht Tel. 08322/2255
freiwilliger hilfsdienst Tel. 08322/606587
Schaut hin! Verein für Kinder-  
und Opferhilfe Tel. 08322/606309
caritasverband für die Diözese  
Augsburg e.V. 
Migrationsberatung Oberallgäu  Tel. 0831/10934 
Klassisch homöopathischer 
Bereitschaftsdienst an Wochenenden 
und feiertagen Tel. 0175/8233551
Rollende Tierarztpraxis  
Dr. Barbara Asböck-Mayr Tel. 0172/8310786
Tierarztpraxis Dr. Gessler Tel. 08322/7747

apotHeken-notdienst 

Informationen unter:  
http://www.oberstdorf.de/urlaub/service

BürgersprecHstunde

Jeden Dienstag 8.30 – 10.30 Uhr Büro des Bürgermeisters
Anmeldung erbeten!
Die Gesprächszeit ist aufgrund der großen Nachfrage pro 
Termin auf 15 Minuten beschränkt.

Ansprechpartnerin: christine Uebelhör, Sekretariat 
 Bürgermeisteramt, Tel. 08322/700-726, fax 700-799, 
E-Mail: c.uebelhoer@markt-oberstdorf.de

aBo-service  
ratHaustelegramm

Sie können das Rathaustelegramm per E-Mail  
an c.uebelhoer@markt-oberstdorf oder unter  
Telefon 08322/700-726 abonnieren.

Ansprechpartnerin: christine Uebelhör, Sekretariat 
 Bürgermeisteramt, Tel. 08322/700-726, fax 700-799, 
E-Mail: c.uebelhoer@markt-oberstdorf.de

Ein gleichberechtigtes Team leitet nun den Oberstdorfer 
zweigverein des katholischen frauenbundes. Bei der Jahres-
hauptversammlung beriefen die Mitglieder durch ihre Wahl 
sechs frauen in die Leitung. In ihren Ämtern bestätigt wur-
den Bea Krauss als Schatz-
meisterin und Marianne 
Imminger als Schriftführerin, 
die zugleich als Kontakt-
person zum  Verein fungiert. 
Theresia herzog, langjährige 
Beisitzerin, ist nun auch 
Delegierte für die Land-
frauen. hanne Lingg und Lisa 
Dentler sind weiterhin für 
feste und Ausflüge zustän-
dig. Mit Sylvia federer ist 

frauenBund unter neuer leitung

eine frau im Leitungsteam, die noch relativ neu im Verein 
ist und zusätzlich das Amt einer Ersatzdelegierten beim 
 Diözesanverband übernommen hat. 
Da sich die Aufgabe jetzt auf zwölf Schultern verteilt, kön-
nen auch weiterhin große Aktionen durchgeführt werden, 
mit denen der frauenbund Menschen hilft, die auf der 
Schattenseite des Lebens stehen.
Die langjährige und erfahrene frühere Vorsitzende Uschi 
Buhmann steht dem Verein weiter mit ihrem Rat zur Seite. 
Marianne Scherm erklärte sich bereit, als Delegierte beim 
Diözesanverband zur Verfügung zu stehen.
Das neue Leitungsteam hofft auf Ideen und Unterstützung 
von Seiten der Mitglieder und vor allem auf das Interesse 
von jungen frauen am Verein, der sich für viele frauen-
themen einsetzt. Gemeinsam soll Bewährtes weitergeführt 
und Neues gewagt werden.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Das neue Leitungsteam (von links): 
Resi Herzog, Bea Krauss, Sylvia 
 Federer, Marianne Imminger und 
Hanne Lingg. Es fehlt Lisa Dentler
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Auf ihrer Mitgliederversammlung wählten die Oberstdorfer 
Grünen ihre Vorstandsspitze neu. Ortssprecherin bleibt die 
Gemeinderätin Bergith hornbacher-Burgstaller. Ihr zur Seite 

oBerstdorfer grüne WäHlen vorstand

steht nun als stellvertretender Vorstandssprecher Bernd 
Bußjäger.

12128700_Gemeindeblatt_Juli.indd   16 02.07.12   10:41



OberstdOrfer | 17

VERSchIEDENES

sitzungen  
des marktgemeinderates 
und seiner  ausscHüsse

Donnerstag, 5.7.2012
19.30 Uhr Tourismus-, Sport-, Wirtschafts- und  

Landwirtschaftsausschuss 
Altes Rathaus, Sitzungssaal

Donnerstag, 12.7.2012
19.30 Uhr  Bau-, Planungs-, Umwelt- und 

 Liegenschaftsausschuss 
Altes Rathaus, Sitzungssaal

Donnerstag, 19.7.2012
19.30 Uhr Marktgemeinderat  

Altes Rathaus, Sitzungssaal 

Dienstag, 24.7.2012
19.30 Uhr finanzausschuss 

Altes Rathaus, Sitzungssaal 

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder 
Sitzungsortes finden Sie auch im Internet unter  
http://www.markt-oberstdorf.de
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Der nächste OBERSTDORfER 
erscheint am freitag,  
3. August 2012.
Beiträge bitte per E-Mail an  
redaktion@markt-oberstdorf.de

Der OBERSTDORfER wird   
kostenlos an alle haushalte  
in Oberstdorf verteilt.

Geburten
11.04.2012 Louisa und Leni Theisen – Eltern: Inge und 

christoph Theisen, Walserstraße 36, Oberstdorf

Eheschließungen
09.06.2012 Manuela Thomas und claudius huber, 

 Wurzerstraße 8, Oberstdorf

Sterbefälle
31.05.2012 Waltraud Suckert, geb. Kessemeier, 

 Nebelhornstraße 11, Oberstdorf
11.06.2012 Max Geiger, Plattenbichlstraße 28, Oberstdorf

familienkalenderöffnungszeiten 
WertstoffHof

Montag – Donnerstag 15.00 –17.00 Uhr
freitag 14.00 –17.00 Uhr
Samstag  9.00 –12.00 Uhr 

Kontakt: Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf, 
Tel. 08322/2327

öffnungszeiten  
kompostieranlage

bis einschließlich 22.9.2012: Mittwoch und freitag von 
13.30 bis 17.00 Uhr und Samstag von 9.00 bis 11.30 Uhr

von einschließlich 24.9. bis einschließlich 10.11.2012: 
 Montag, Mittwoch und freitag von 13.30 bis 17.00 Uhr und 
Dienstag, Donnerstag und Samstag von 7.30 bis 11.30 Uhr 
und 13.30 bis 17.00 Uhr

von einschließlich 14.11. bis einschließlich 22.12.2012: 
 Mittwoch von 13.30 bis 17.00 Uhr und Samstag von 9.00 bis 
11.30 Uhr

Kontakt: Kompostieranlage, Rubinger Str. 31, Oberstdorf, 
Tel. 08322/911-168

Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter
http://www.gemeindewerke-oberstdorf.de/kdo/ und http://
www.markt-oberstdorf.de/einrichtungen/kompostieranlage/

ANSPRECHPARTNER
FÜR IHRE ANZEIGENWERBUNG

Rita Rasch
Telefon 08323/802-131
rrasch@allgaeuer-anzeigeblatt.de
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reithallenweg 16
+49(0)8322/1370

Mir winsched 
isre Kunden

a’ guede 
Summersaison!

der nächste  
OberstdOrfer 

erscheint am  
freitag, 3. August

redaktionsschluss ist 
am freitag, 13. Juli

Unser Alten- und Pfl ege-
heim bietet Ihnen den rich-
tigen Rahmen für ein selbst-
bestimmtes Leben in Sicher-
heit und die Gewissheit, die
notwendige Hilfe zu erhalten,
wenn Hilfe erforderlich ist.

Fellhornstr. 36, 87561 Oberstdorf, Tel. 08322/96020 • www.alpenhof-oberstdorf.de
Restaurant täglich von 18 bis 21 Uhr geöffnet, Tischreservierung erbeten.

Unter gleicher Leitung: Hotel garni Auenhof und Haus Annemarie (Ferienwohnungen)

Seit 1978 Dialyse + Nephrologie
Drs. Ballé/Imgrund/Köberle/Schneider
Gemeinschaftspraxis f. Dialyse u. Nephrologie, Apherese
Weststraße 28, 87561 Oberstdorf, 
Telefon (08322) 4091, Fax (08322) 4093
Sprechstunde: Montag, Mittwoch, Freitag ganztags, 
sonst nach Vereinbarung.
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Wartung aller Systemkomponenten
Ihrer Lüftungsanlage inkl. Mess- und Regeltechnik

Kundendienst . Planung . Montage . Verkauf

Im Wasen 6 . 87544 Blaichach-Bihlerdorf . Tel. 08321-6769172

www.stolz-luft.de

ANZEIGE

Praxis für Logopädie und Ergotherapie Kuhnle GmbH
Pfarrstraße 11 – 87561 Oberstdorf – Telefon 0 83 22/9 87 59 10

Die logopädische Behandlung beinhaltet:
Sprach-, Sprech-, Stimm- und Schlucktherapie

Die ergotherapeutische Behandlung erfolgt bei:
– Kindern mit auffälliger geistiger/motorischer Entwicklung
–  Schädigungen von Gehirn oder Nerven 

wie Schlaganfall, Schädel-Hirn-Trauma, MS und Demenz
–  Handrehabilitation bei Schmerzen und Verletzungen 

von Knochen, Muskeln, Bändern und Nerven, Rheuma, 
Narbenbehandlung nach OP, Verbrennungen usw.

–  Verbesserung der kognitionsstützenden Funktionen 
wie Merkfähigkeit, Konzentration und Ausdauer

Gerne führen wir auch Hausbesuche durch.

Gut beraten Urlaub machen.

DER Reisebüro
Weststr. 16 · 87561 Oberstdorf
Tel.: 0 83 22 - 30 11/-12
Mail: oberstdorf@der.de

Wir bieten Ihnen die gesamte Urlaubs-Vielfalt!
Gemeinsam finden wir genau
die Reise, die zu Ihnen passt!
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